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Sehr verehrter Herr Präsident!

jenn wir es uns heute zur Ehre gereichen lassen, Ihnen

zum siebzigsten Geburtstag herzlich zu gratulieren,
so geschieht es vor allem im Gefühl des tiefen Dankes

für die große fruchtbare und aufopfernde Tätigkeit,
die Sie nun schon während eines vollen Jahrzehnts
für unsere Gesellschaft entfaltet haben.

Als damals in Baden die Wahl auf Sie fiel, war uns wohl bewußt,

wem wir die Leitung anvertrauten. Wenn der Bücherfreund, als der
Sie ja längst weitherum bekannt waren, wenn vollends der Dichter,
der aus seinem Schaffen heraus doch wie kein zweiter um die Seele

des Buches weiß, sich unserer Sache annahm, konnte es jedenfalls nicht
fehlen. Diese seltene Verbindung ist unserem Gedeihen denn auch

wahrlich zum Glück geworden!
Die Vorsätze, die Sie am Beginn Ihrer neugegründeten Zeitschrift

«Stultifera Navis» so begeisternd entwickelten, haben Sie aufs schönste

Wirklichkeit werden lassen. Sie haben Heft an Heft gereiht und uns

in beglückender Vielfalt beschenkt aus der Fülle dessen, was wir
Bücherfreunde die Liebe zum Buche nennen. Diese haben wir je und

je so lebendig spüren dürfen, daß wir nicht schweigen können heute,

da es gilt, nun einmal Ihnen mit freudigen Wünschen unsere

Verehrung und Dankbarkeit auszudrücken.

Freunde und einige treue Mitarbeiter haben sich zusammengetan,

um auf den folgenden Blättern zu zeigen, was uns alle an Ihrem Jubeltage

bewegt. Wir grüßen darin den Dichter, den Sammler, den

Bibliophilen, und noch einmal: unsern verehrten Vorsitzenden. Möge ihm
auch im achten Jahrzehnt zu neuem Schaffen Gesundheit und Kraft
gegeben sein, möge er unsere «Stultifera Navis» auf weiter Fahrt noch

langehin geleiten.

Basel, am 13. März 1954 FUR DIE SCHWEIZERISCHE

BIBLIOPHILEN-GESELLSCHAFT
DER VORSTAND
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